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Haushaltssatzung des Verbands Region Südlicher Oberrhein 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
Aufgrund von § 42 des Landesplanungsgesetzes in der Fassung vom 10. Juli 2003 (GBl. 
S. 385), zuletzt geändert am 22. Juli 2025 (GBl. 2025 Nr. 71) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. 
S. 698), zuletzt geändert am 22. Juli 2025 (GBl. 2025 Nr. 71) hat die Verbandsversammlung 
am 18. Dezember 2025 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 
 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen   Euro 

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 2.452.790 

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 2.471.800- 

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 19.010- 

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 19.010- 
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  Euro 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 2.451.190 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 2.452.600- 

2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.410- 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 16.800- 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 16.800- 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
      (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 18.210- 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
         Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 18.210- 
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§ 2 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 100.000 Euro. 
 

§ 3 Weitere Bestimmungen 
Die Verbandsumlage nach § 43 Abs. 2 des Landesplanungsgesetzes wird auf einen Hebesatz 
von 0,068 von Hundert der vorläufigen Steuerkraftsummen (Stand: 31.10.2025) des Stadtkrei-
ses Freiburg sowie der Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen und Orten-
aukreis festgesetzt. 
 
Sie beträgt folglich 1.728.930 Euro. 
 
Die Umlage ist in vierteljährlichen Raten jeweils zum Quartalsbeginn zu entrichten. 
 
Freiburg i. Br., den 18.12.2025 
 
 
 

 
Dr. Kai Achim Klare Wolfgang Brucker 
Verbandsvorsitzender Verbandsdirektor 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Freiburg hat die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses der Verbands-
versammlung vom 18.12.2025 über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2026 gemäß §§ 42 und 44 Abs. 1 Landesplanungsgesetz (LplG) i. V. m. § 81 Abs. 2 
und § 121 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) mit Bescheid vom 12.01.2026, Geschäftszei-
chen: RPF14-2421-21/8/3 bestätigt. 
 
Mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung ist diese einschließlich des Haus-
haltsplans bis zur öffentlichen Bekanntmachung der folgenden Haushaltssatzung öffentlich zu-
gänglich zu machen. Dies wird durch elektronische Bereitstellung auf der Internetseite 
https://www.vrso.de/de/bekanntmachungen/ des Verbands Region Südlicher Oberrhein be-
wirkt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bereitstellungsdatum: 21.01.2026 
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